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Das war heute Vormittag kein Neujahrsempfang wie

jeder andere in den Jahren zuvor, das war ein etwas

anderes Vergnügen. Etwa 400 Besucher waren

dabei, als Bürgermeister Jürgen Köhne kompetent,

kurzweilig und auch launig das durch

zweieinhalbstündige Programm führte. Musikalisch

begleitet wurde der Empfang von der Laatzener

Bigband LaBiBa. Am Ende der Veranstaltung rief

Jürgen Köhne die Menschen auf, sich am 11.

September an der Kommunalwahl in Niedersachsen

zu beteiligen.. Das Neue an diesem Neujahrsempfang

fanden die Besucher schnell heraus: es wurden vom

Bürgermeister keine langen Monologe gehalten und

Bilanzen und Erkenntnisse präsentiert, sondern Köhne

bezog bestimmte Protagonisten ins Gespräch ein. So

gleich zum Beginn Kurt Klose, Leiter der Bigband

"Labiba. Danach Bodo Gumboldt, ehemaliger Stadtrat im

Laatzener Rathaus, und der wusste eine Menge über die Städtepartnerschaften der Stadt Laatzen zu erzählen. "Ich weiß

darüber alles, Sie müssen mich nur fragen", sagte er launig. Im übrigen jährt sich2016 die Städtepartnerschaft mit dem

französischen Grand Quevilly zum 60. Mal. Köhne, Gumboldt und auch Fred Mahro, Bürgermeister der Partnerstadt Guben,

versprachen heute Vormittag, die Städtepartnerschaften weiter und intensiver mit Leben zu füllen.Die Ehrung der Sportler

nahm Jürgen Vollmer, Vorsitzender des Arbeitskreises Sport in Laatzen vor. Er kürte Evelyn Busch vom VfL Grasdorf, sie ist

bei der norddeutschen Judo-Meisterschaft in der Gewichtskasse bis 36 Kilogramm Meisterin geworden, und Lars Hoffmann.

Der junge Laatzener startet für den Alpinclub Hannover und wurde 2015 norddeutscher Meister im Seilklettern und bei der

deutschen Meisterschaft Dritter im Bouldern. Als Mannschaft des Jahres hatte sich die Jury für die 2. Fußball-Mannschaft

des SV Germania Grasdorf entschieden, sie stieg als Tabellenzweiter der 4. Kreisklasse mit 140:25 Toren in die 3.

Kreiskasse auf. Zum Schluss der Sportlerehrung rief der Bürgermeister Tim Schelle aus den A-Junioren des FC Rethen auf

die Bühne. Der junge Kicker ist Diabetiker und bestieg in Begleitung seiner Ärztin sowie Diätberaterin trotzdem den 2000

Meter hohen Mount Gingilos auf Kreta. Nach der Vorführung des Laatzener Kinder- und Jugendzirkus Johnass - Marc

Beinsen gab dazu einige Erklärungen ab - fasste der Bürgermeister des Thema Flüchtlinge an. Dazu rief er mit Gabriele

Hecht vom Netzwerk Flüchtlinge und Peyman Tabibzadeh auf die Bühne. Beide berichteten aus ihrer ehrenamtlichen Arbeit

um dieses Thema. Köhne richtet allerdings auch an die Bundesregierung in Berlin klare Worte: "Die Grenzen der Belastung

sind nicht, wie häufig gern gesagt wird - erreicht, wir haben sie bereits überschritten." Der Couragepreis der Stadt Laatzen -

überreicht von Jürgen Köhne und Uwe Wollburg (Leiter der Laatzener Polizeidienststelle) geht an Daniel Maksic. Er hat am

2. Februar 2015 gegen 1.25 Uhr eine 93 Jahre alte Frau aus deren brennender Wohnung in Laatzen-Mitte befreit und in

Sicherheit gebracht.Gegen Ende des Neujahrsempfanges stellte Bürgermeister Köhne den neuen Verwaltungsvorstand der

Stadtverwaltung Laatzen vor: Melanie Reimer als allgemeine Vertreterin des Bürgermeisters sowie die Stadträte Axel

Grüning und Stefan Zeilinger. In seinem Schlusswort rief Jürgen Köhne die Wahlberechtigen auf, am 11. September bei der

Kommunalwahl in Niedersachsen zur Wahlurne zu gehen. "Ich wünsche mir, dass die Menschen in unserer Stadt in großer

Zahl von ihrem Recht Gebrauch machen, wählen zu dürfen - es ist nach wie vor ein Privileg unserer Gesellschaft, dass wir

aktiv die politische Konstellation mitbestimmen dürfen."

Fred Mahro, Jürgen Köhne und Bodo Gumboldt (von links

nach rechts) wollen 2016 die Städtepartnerschaften

intensivieren. / Foto: Aufn.: Reinhard Kroll 
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